
Stadtteilsekretariat Kleinbasel

Schwerpunktthemen 

(Anzahl: 8)

Vorgeschlagen von:…;

Zusammenarbeit mit:…
Ziel Auftrag Aufwand 

geplant 

(AT)

1 1 Umgang mit 

Phänomenen im 

öffentlichen Raum

SPT 1

V: STS KB, NQV OKB, Verein 

Claramatte, GD

Z: S&A; Stadtgärtnerei; Mittler 

öffentl. Raum/ Abt. Sucht/GD; 

MJA; Schwarzer Peter; 

Allmendverwaltung; Community 

Policing; 

NQV; K+StE; Stadtreinigung, CMS

Bearbeitung von Phänomenen und 

Unterstützung von Prozessen in der 

nachhaltigen Gestaltung und Nutzung von 

öffentlichen Räumen.

STS unterstützt Verein Claramatte in Zusammenarbeit mit der CMS bei der Weiterentwicklung der 

Kindertankstelle  und der Pflege der Claramatte. 

- Sensibilisierung Stakeholder für Hundezonen und Aufhebung Leinenzwang in weiteren Parkan-lagen

- Vereinfachung von Bewilligungen, Umgang mit Gastrolärm  (AG Bewilligung)

- Vermittlung im Umgang mit Abfall, Bioklappen, Unterflurcontainer usw.

- Unterstützung gewerblicher Anliegen bzgl. neuauszuweisender Gewerbezonen bzw. möglicher 

Unterstützung durch WSU (AG Gewerbe)

8

1 2 Begleitung von 

Bauprojekten und 

Beobachtung von 

Stadtteilveränderungen

V: Tv STS KB, SP, QV Horburg

Z: ED, BVD, PD, ViP, NQV UKB, 

NQV OKB, QTP Kleinhüningen, 

NQV Hirzbrunnen

STS KB kümmert sich um die Information des 

Quartiers und die Berücksichtigung der 

Quartiersinteressen bei der 

Weiterentwicklung und Umsetzung von 

Bauprojekten. 

Begleitung und Information zur Baustelle Gärtnerstrasse und Wiesenplatz

- Spielplatz Giessliweg und Ackermatte Zufriedenheit und Nutzung auswerten (EVA) i.S. Erfüllung des 

Umgestaltungsziels

- Chemieareal Klybeck: Arealentwicklung beobachten, Mitwirkung aushandeln, Öffnung des Areals einfordern - 

Verbindung Mauerstrasse - Färberstrasse (NQV UKB)

- Schoren: Vermittlung der Anwohneranliegen bei den Bauverantwortlichen (Baustellenverkehr, Koordination, 

Verbesserung Anwohnerinformation usw.)

- Klärung Baustellenkoordination bei der Verwaltung im Sinne der Quartierverträglichkeit

- Monitoring Stadtplätze (Claraplatz, Messeplatz usw.), um Mitwirkung bei Umsetzung Gestaltungs-konzept 

Innenstadt GKI (Umgestaltung) zu gewährleisten

7

1 3 NÖRG

SPT 2

V: STS

Z: AV, Quartierorganisationen

Die Umsetzung des NÖRG erfolgt unter 

Berücksichtigung der Quartiersanliegen. 

STS KB ist an der Erarbeitung der Verordnung zum NÖRG beteiligt.

- STS KB gewährleistet die Beteiligung der Quartierbevölkerung bei der Erarbeitung der speziellen 

Nutzungspläne

- Teilnahme am Workshop zu Lärm im Frühjahr 2015

4

1 4 Prostitution

SPT 3

V: STS KB, LDP, …

Z: JSD, Anrainer/innen, BGI, 

Community Policing, AUE

STS KB unterstützt die Beteiligten aus den 

Quartieren bei Runden Tischen mit der 

Verwaltung, um wirksame Massnahmen für 

das Zusammengehen von Sexarbeit und 

Wohnen zu finden.

Rotlicht Amerbachstrasse: Runder Tisch mit Verwaltung

  Gegen die Ausweitung des Strassenstrichs: Runder Tisch Klingental (2mal/Jahr)

- STS KB unterstützt eine Prüfung der Sozialverträglichkeit bei der Genehmigung von Rotlichtbe-trieben.

-  Anstossen von Massnahmen zur Regulierung des Rotlichtmilieus

5

2 1 Umwelttage 2015 V: AUE

Z: Tv STS KB, 

Quartierbewohnende, 

Kompostgruppen, 

Verankerung der Umwelttage 2015 im 

Quartier: Mit Aktivitäten im Quartier wird 

näher an der Basis für Umweltthemen 

sensibilisiert. 

Vorbereitung und Mitgestaltung der Umwelttage 2015: 

- Aktivitäten mit Bezug zum Quartier vermitteln, initiieren, koordinieren und möglicherweise begleiten

- Konzeption und Umsetzung Animationsfilm, um Umweltbewusstsein/-themen im Quartier breit zu 

"bewerben"

- Durchführung eines kleinStadtgesprächs zu dem Thema saubere Luft an Feldbergstrasse, 20.05.2015

8

SCHWERPUNKTTHEMEN 2015

1 Nutzung öffentlicher Raum und Gewerbe

2 Umwelttage 2015 im Quartier SPT 4
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2 2 Energienachbarschaften V: AUE

Z: IWB, Mitglieder-organisationen, 

Gewerbe

Sensibilisierung der breiten Bevölkerung für 

einen schonungsvollen Umgang mit der 

Ressource Energie. 

Vertiefung von Nachbarschaften, Vernetzung 

von Quartierbewohnenden

Aktivierung von Vereinen und Bewohnenden zur Teilnahme

- Informationsvermittlung an die potenziellen Teilnehmenden 

- Vernetzung von Interessierten, Ideengebern, Teilnehmenden… (Intensiv bei MO)

- Mitarbeit in der Projektentwicklung

5

3 1 Verkehrsanliegen  aus 

den Quartieren

SPT 5

V: STS KB, FDP, LDP, 

Quartierbewohnende, SP QV 

Horburg, GSV

Z: Amt für Mobilität, BVB, 

Arealentwicklung & 

Nutzungsplanung, GSV; NQV, 

versch. Vereine, Gewerbe

Die Entwicklung der öffentlichen 

Verkehrsinfrastruktur, 

Individualverkehrregelung, Parkregime im 

Kleinbasel erfolgt quartierverträglich. 

Kontaktgruppe Verkehr OKB: STS organisiert und protokolliert 2 Sitzungen

- STS unterstützt die Umsetzung von Anliegen aus der Kontaktgruppe

- Monitoring Umsetzung Verkehrskonzept Kleinbasler Innenstadt (Milieu, Gastro, Anwohnende); Kontakt zur 

IG Rhygass

- Monitoring der Planungen zur Strukturverbesserung Osttangente; Informationsvermittlung und 

Kontaktpflege

- Umsetzung Tempo 30-Zone im Schorenweg - Unterstützung der Anwohnenden (Beschleunigung der 

Umsetzung)

- Verkehrskonzept Roche: STS vermittelt Informationen, moderiert und vernetzt

- Verbesserung Neuhausstrasse: Monitoring der Massnahmen zur Vermeidung Schleichverkehr

4

4 1 kleinStadtgespräche V: STS

Z: NQV UKB, Reh4, Planet 13, 

mozaik 

Die Quartierbevölkerung kann sich mit 

Verantwortlichen seitens der Behörden und 

VertreterInnen aus der Politik aus-tauschen 

und gemeinsam Lösungsansätze entwickeln.

Durchführung des 7. und 8. kleinStadtgesprächs zu folgenden Themen: 

- Hochhäuser - eine Antwort auf Wohnungsnot

- Saubere Luft an der Feldbergstrasse - Feinstaub oder Tram, versticken oder verlärmen?

3

4 2 Gelbe Rakete V: STS, AUE, PD

Z: STS BW, QuKo Gundeli, 

Stadtgärtnerei

Mit der mobilen, gelben Aussenstelle haben 

Stadtteilsekretariate, Quartierkoordination, 

Präsidial-departement und AUE die 

Möglichkeit, direkt in Kontakt mit den 

Quartierbewohnenden zu treten.

STS organisiert und koordiniert die Lagerung, Transport und Einsatz der Gelben Rakete als Dienstleistung für 

alle Nutzenden. 

- STS erstellt ein Handbuch, führt den Kalender (Reservierung) und berät Nutzende. 

3

5 1 Schoren V: STS KB

Z: NQV Hirzbrunnen, bewohnende 

Schorenstadt, Kirchen, Elch, 

AnrainerInnen 

Das Stadtteilsekretariat Kleinbasel unterstützt 

in seinem Jubiläumsjahr   Quartiere mit 

besonderem Bedarf. Durch konkrete Projekte 

oder Engagement vor Ort werden Anliegen 

konkret bearbeitet

Z'morge im Schoren:  Ein Strassenzmorge in den Schorenmatten von Neuzugezogenen (Schorenstadt) und 

Alteingesessenen soll den Kontakt fördern. Das STS KB koordiniert die Beteiligten und unterstützt die 

Organisation des Anlasses.

- 2 Quartierrundgänge für Neuzugezogene (Schorenstadt) und Alteingesessenen  mit dem Ziel 

Quartierkenntnisse zu verbesssern und sich gegenseitig kennen zu lernen.

6

5 2 Klybeck V: STS KB

Z: medienfalle, QTP KH, 

Aktienmühle, Robi Spielaktionen, 

Genossenschaften, usw

Das Stadtteilsekretariat Kleinbasel will das  

Quartier Klybeck für seine Träger-schaft und 

politische Vertretende  in den Mittelpunkt 

stellen. Ziel ist Unbekanntes bekannt machen.  

Geheimnisvolles Klybeck - eine Führung mit Audioeinspielungen stellt Bewohnende,  Kleingewerbe und  ihre 

Bedürfnisse vor. Aktuelle und zukünftige Entwicklungen werden vor Ort thematisiert und Ansprechpartner 

miteinbezogen. Montag 24.08.2015, 18 und 19.30h.

6

5 Quartiere im Fokus SPT 6

3  Verkehrsanliegen 

4 Vermittlung Partizipation= Verbesserte Wahrnehmung der Mitwirkungsmöglichkeiten im Quartier
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5 3 Rosental - 

Quartierentwicklung an der 

Erlenstrasse

V: STS KB

Z: Arealentwicklung BVD, MOB, 

Anwohnende, Hauseigentümer, 

Gewerbe vor Ort, IGK, Messe

Die Entwicklung an der Erlenstrasse ist eine 

Chance für die Bildung und Entwick-lung von 

Nachbarschaften und der Verknüpfung von 

altem und neuem Rosental. 

 

Durchführung einer Quartierveranstaltung im Frühjahr, Information über Befragung und Entwicklung weiterer 

Ideen

- Unterstützung von Quartierengagement nach Bedarf (bspw. Fest, Uussestuhlete)

6

6 Fachgremien

6 1 Zusammenarbeit 

Verwaltung

V: STS KB, GD

Z: NQV`s, KQA; K+StE; BVD

Qualitätssicherung der Mitwirkungs-prozesse 

durch regelmässigen Austausch der 

Prozessverantwortlichen (Stadtteil-

sekretariate und PD K+StE); Sicherstellen des 

Informationsflusses zwischen Verwaltung und 

Quartierbevölkerung.  Frühes Erkennen von 

Arbeitsfeldern. 

Teilnahme STS an Austauschsitzungen STS und PD K+StE: 4 Sitzungen pro Jahr

- Zusammenarbeit bei gleichen Phänomenen in den Stadtteilen.

- Checklisten für Themen und Mitwirkung

- Austausch §55 Verwaltung-NQV-STS: 1 Austauschsitzung

 Das STS KB unterstützt die Verbesserung der rechtzeitigen Informationsvermittlung zwischen Verwaltung 

und Quartierbevölkerung.

- Basel 55+:  STS nimmt an den halbjährlichen Werkstattgesprächen teil. Fakultativ auch an Arbeitsgruppen, 

wenn Quartierbezug des Themas gegeben. 

6

6 2 Quartierarbeit 2020 V: PD 

Z: STS KB, NQVs, QTPs

Entwicklung einer breit abgestützten Vision 

von der Quartierarbeit und Klärung der Rollen 

von QTPs, STS, NQVs und Vereinen

STS trägt zum Prozess der Rollenklärung mit all seinen Kenntnissen bei. 

- Klärung der Rollen und Erwartungen zwischen QTP und STS im Kleinbasel als Voraussetzung für gute 

Zusammenarbeit

2

6 3 AG Bildung V:   STS/ DV

Z:   AG Bildung (Primarschulen 

4057, Tagis, Kindergärten, 

Elternrat, Dachver-band 

Spielgruppen, Familea, Elternrat)

Informationstransfer zwischen Eltern von 

Vorschulkindern, Kindertagesstätten, 

Kindergärten und Schulen fördern, um das 

Vertrauen in die Institution Schule im 4057 zu 

stärken. 

 STS KB pflegt Netzwerk im Vorschulbereich: Tagis, Schulen, Kindergärten, Elternrat und Spielgruppen.

- Aufklärung über Qualität der Schulen im Kleinbasel

- STS KB unterstützt die AG Bildung bei der Klärung des wahrscheinlichen Konflikts zwischen Tagesbetreuung 

und ausserschulischen Bildungsangeboten

1

6 4 Bildungslandschaft Bläsi V: ED, Volksschulleitung

Z: SL Primarschule Bläsi, 

Organisationen ausserschul. 

Bildungsangebote

STS gewährleistet den Transfer beim Aufbau 

und der Entwicklung der Bildungslandschaft 

Bläsi. 

STS KB  nimmt teil  an der AG Quartier. 4

M 1 Grünraum Landhof (Nr. 

13/§55)

V: Stadtgärtnerei/ SF-GP, PD

Z: STS; BG Landhof; Kinderbüro; 

Quartierorganisationen

Das Mitwirkungsverfahren zum Landhof wird 

rückblickend analysiert und evaluiert. 

STS KB ist nimmt am Debriefung teil und trägt zur Evaluation des Mitwirkungsverfahrens bei. 

- Exemplarisch wird an dieser Evaluation auch der Prozess der Qualitätssicherung, Zuständigkeiten, Abläufe 

und Kommunikation darüber geklärt

1

M 2 Hafen- und 

Stadtentwicklung 3 Land 

(Nr. 16/§55)

V: DV/STS, Dorfverein Pro 

Kleinhüningen, WG Klybeck, 

Verein Neubasel, NQV UKB; QTP 

Kleinhüningen

Z: S&A, K+StE, AV, Port of 

Switzerland, BG Hafen- und 

Stadtentwicklung 3 Land

Mitwirkung nach §55 "Hafen- und 

Stadtentwicklung" bis Ende 2014 (siehe 

Vereinbarung)

Die Fortsetzung der MW klären. 

- Laufende Information der BG Hafen.

2

Mitwirkungsverfahren nach §55

Schwerpunkte 2015 10.03.2015/ho 3



Stadtteilsekretariat Kleinbasel

Schwerpunktthemen 

(Anzahl: 8)

Vorgeschlagen von:…;

Zusammenarbeit mit:…
Ziel Auftrag Aufwand 

geplant 

(AT)

M 3 Tramnetz 2020 (Nr. 23/ 

§55)

SPT 7

V: NQV OKB, STS KB

Z: Amt für Mobilität, BVD, Verein 

Claraplatz, RKK Kleinbasel Pfarrei 

St. Clara, NQV Hirzbrun-nen, 

Roche, Anwohnerschaft

Quartierverträglichkeit der Tramlinien 

Grenzacherstrasse und Claragraben wird im 

Rahmen der Mitwirkung erarbeitet als 

relevante Grundlage für den nach-folgenden 

Entscheidungsprozess. 

STS bringt Erfahrungen zur Entwicklung des Mitwirkungskonzept ein.

- STS klärt die Form des Mitwirkungsverfahrens und handelt  Vereinbarung aus. 

- STS organisiert eine Arbeitsgruppe (Beginn abhängig von der Gesamtstädtischen Zweckmässigkeits-studie). 

4

M 5  Erlenmatt: 

Grünanlagen und 

Stadtplätze

(Nr. 11/§55)

SPT 8a

V: Städtebau & Architektur/ BVD, 

Stadtgärtnerei, ED

Z: STS KB; BVD, 

Quartierorganisationen; 

Bevölkerung; NutzerInnen, 

Gewerbe

Die Quartierbevölkerung der angrenzenden 

Quartiere & aktuelle und zukünftige 

Bewohner des Erlenmatts sind über den 

aktuellen Stand der Entwicklung auf den 

verschiedenen Baufeldern und dem 

öffentlichen Bereich informiert. 

Forum Erlenmatt: Teilnahme an Sitzungen

- Parkanlagen Erlenmatt: Teilnahme an 2 BG-Sitzungen

- Stadtplätze: Monitoring

- Quartierentwicklung, Erstbewohnerschaft unterstützen, begrüssen

3

M 6 EK Bad. Bahnhof (Nr. 

8/§55)

SPT 8b

V: Städtebau & Architektur, NQV 

OKB

Z: STS KB; DB; BG Bad. Bahnhof, 

Quartier, Gewerbe, NQV OKB

Die Quartierbevölkerung und 

Quartierorganisationen werden regelmässig 

über die weitere Umsetzung des EK Badischer 

Bahnhof informiert und bei Bedarf 

einbezogen. 

STS verfolgt zusammen mit der Verwaltung die Umsetzung des Konzeptes. 

- STS KB informiert und  bezieht die BG Bad. Bahnhof weiter mit ein.

-Rückkauf Sandgrubenstrasse vorantreiben

- Begleitung der Dialoggruppe Rosentalstrasse

5

M 7 Rosentalstrasse (Nr. 

38/§55)

SPT 8c

V: NQV OKB, V.I.P

Z: STS KB, Amt für Mobilität, GSV, 

BG EK Bad. Bahnhof

Die Rosentalstrasse wird  als Verbindung 

zwischen Bad. Bahnhof und Innenstadt 

entwickelt und optimiert für den Fussverkehr. 

Die  Öffnung der Jägerstrasse - 

Sandgrubenstrasse wird berücksichtigt. 

Abschluss des Mitwirkungsverfahrens:

-Aussprache und Klärung  GSV  und STS, Lead bei PD bzgl. Form einer Anhörung

- Evaluation

1

M 8 Öffnung Kaserne - 

Klingentalweglein

(Nr. 30 und 30a/§55)

V: Stadtgärtnerei

Z: STS KB, Austellungsraum 

Klingental, Anrainer, Gewerbe, 

Hochbauamt, PD

Die Öffnung des Kasernenareals auf der Seite 

des Klingentalwegleins soll den Nutzungen 

auf dem Areal sowie der Anwohnerschaft 

dienen.  

Begleitung und Information Bauprojekt unter Berücksichtigung der Nutzungen im Gebäude und unter 

Berücksichtigung angrenzender Nutzungen (Toleranzzone) .

1

M 9 Schulhausneu- und -

umbauten in Kleinbasel 

(Erlenmatt/Schoren/Er-

weiterungsbau Bläsi)

(Nr. 11c/§55)

V: STS KB, NQV Hirzbrunnen, NQV 

UKB

Z: ED, Hochbauam BVD, 

Schulleitungen, Eltern, Kindern

Bei der Weiterbearbeitungen der 

Schulhausprojekte werden die Quartiere zum 

Thema Verkehrs-, Stadtraum- oder 

Platzgestaltung  einbezogen.

 Das STS KB begleitet mit Quartiersvertretenden das Projekt Erweiterungsbau & Pausenhof Bläsi und vertritt 

die Quartiersanliegen in der Projektweiterbearbeitung

 Das STS KB beobachtet die weiteren Entwicklungen und Kommunikation beim Erlenmattschulhaus und PS 

Schoren

1

M 10 Areal Schoren Baufeld 

B (Nr. 1/§55)

V: DV/STS KB, NQV Hirzbrunnen

V: IBS, wgn, BVD, ED, Jugendhuus 

Eglisee, ELCH, Schule, Eltern, 

Bewohner

Mitwirkung gemäss Vereinbarung STS informiert das Quartier und die beteiligten Organisationen über das Ergebnis der Anhörung - immer noch 

nicht abgeschlossen

- STS begleitet den weiteren Prozess bezüglich Genossenschaftsbau

1

M 11 Neubau 

Messeparkhaus

V: NQV OKB 

Z: Messe, weitere

Mitwirkung gemäss Antrag NQV OKB STS handelt das Mitwirkungsverfahren aus (Auslegeordnung und Vereinbarung)

- STS unterstützt die Berücksichtigung der Q-anliegen und der Q-information

- STS begleitet den Mitwirkungsprozess

2
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Summe 99

Geschäftsleitung 100

Gesamt Summe 199

Basel, 12.02.2015

Präsident Vizepräsident Stadtteilsekretärin Stadtteilsekretärin

Urs Joerg Reiner Schümperli Theres Wernli Heike Oldörp

Summe Handlungsfelder (AT)

Berichtsraster geht zur Information per 30. Juni und per 31. Dezember an:

Präsidialdepartement, Kontaktstelle für Quartierarbeit, Marktplatz 30a, Postfach, 4001 Basel

28.9.2010 RF 2010110

Die Delegierten des Trägervereins Stadtteilsekretariat Kleinbasel genehmigten diese an der Delegiertenversammlung vom12.02.2015

Die vorliegenden Schwerpunktthemen wurden am 20.01.2015 mit der Fachstelle Stadtteilentwicklung / Präsidialdepartement vereinbart.
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Stadtteilsekretariat Kleinbasel

AG Arbeitsgruppe
AUE Amt für Umwelt und Energie
AV Allmendverwaltung
BG Begleitgruppe
BVD Bau- und Verkehrsdepartement
CMS Christoph Merian Stiftung
CP Beauftragte für Community Policing
DB Deutsche Bahn
DV Delegiertenversammlung Trägerverein Stadtteilsekretariat KB
ED Erziehungsdepartement
GD Gesundheitsdepartement
GRB Grossratsbeschluss
GSV Abt. Gestaltung Stadtraum Verkehr /HPA-P
HPA-P Hochbau- und Planungsamt
JFF Abteilung Jugend- und Familienförderung/ED
K+StE Kantons- und Stadtentwicklung, Präsidialdepartement
Kontaktgr. KH Kontaktgruppe Kleinhünigen
KQA Kontaktstelle Quartierarbeit/Präsidialdepartement
Migrantenorg. Migrantenorganisationen
Mittler öffentl. Raum Mittler im öffentlichen Raum/ Abt. Sucht
MJA Mobile Jugendarbeit
NQV Neutraler Quartierverein
PD Präsidialdepartement
QK Gundeldingen Quartierkoordination Gundeli
RKK Römisch-Katholische Kirche
RRB Regierungsratsbeschluss
Schwarzer Peter Verein für Gassenarbeit Schwarzer Peter
SF-GP Stadtgärtnerei, Abt. Grünplanung
STS Stadtteilsekretariat Kleinbasel
STS BW Stadtteilsekretariat Basel West
V: Vorschlag
Vivico Vivico Real Estate
WSU Wirtschafts- und Sozialdepartement
Z:  Zusammenarbeit

Abkürzungsverzeichnis
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